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Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1.1 Ungeschützt bewegte           Maschinenteile
	Sind die Pressenwerkzeuge so gestaltet oder durch zusätzliche Schutzeinrichtungen so    gesichert, dass Handverletzungen               ausgeschlossen sind?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Sichern die festen Verdeckungen den gesamten Gefahrenbereich an der Presse ab? Ist bei der Exzenterpresse der Pleuel gesichert? Sind  sämtliche Teile der festen Verdeckung nur   mittels Werkzeug zu entfernen oder durch Grenztaster bzw. Steckverbindungen mit der Pressensteuerung verriegelt? Sind              Umstelleinrichtungen an den Pressen gegen unbefugtes Betätigen gesichert?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Werden die Pressen regelmäßig (mind. einmal jährlich) durch einen Sachkundigen geprüft?
	- ja, bisher von Kuka
- werden geprüft
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Teile mit gefährlichen         Oberflächen
	Ist der Kontakt zu scharfkantigen Teilen      verhindert?
	- ja, PSA
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Unkontrolliert bewegte Teile
	Wird Arbeitsmaterial sicher gelagert bzw.    abgelegt?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 Gefährliche Körperströme
	Sind die Anschlussleitungen und die Gehäuse in einwandfreiem Zustand? Sind die          Schutzmaßnahmen gegen gefährliche         Körperströme angewendet und wirksam?
	- ja, Potenzialausgleichskabel
Regelmäßige Prüfungen durch Elektrofachkraft.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Lärm
	Liegen Messergebnisse vor? Handelt es sich um Lärmbereiche (Beurteilungspegel L> 85 dB(A)?
	- Messergebnisse liegen vor, PSA steht zur  Verfügung
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Beleuchtung
	Beträgt die Nennbeleuchtungsstärke mind. 300lx? Liegen Blendquellen in oder nahe der Hauptblickrichtung?
	- keine Messergebnisse, Beleuchtung o.k.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.7 Raumbedarf/ Verkehrswege
	Ist die freie Bewegungsfläche von mind.1,50m² , die an keiner Stelle weniger als 1,0m breit ist, eingehalten?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Einseitige dynamische Arbeit
	Wird länger dauernde Einlegearbeit vermieden?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Haltungsarbeit/ Haltearbeit
	Werden Zwangshaltungen oder ungünstige  Körperhaltungen ohne Belastungswechsel   vermieden?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Persönliche Schutzausrüstung
	Ist die PSA geeignet und wirksam? Wird sie von den Beschäftigten akzeptiert?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.11 Arbeitsablauf
	Wurde die Presse eingerichtet und zur         Benutzung freigegeben?
	- ja, durch Firma Reis (CE-Abnahme)
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.12 Unterweisung
	Werden Beschäftigte vor Aufnahme der       Tätigkeit an der Presse und danach regelmäßig   über die auftretenden Gefahren sowie über die   Maßnahmen zu deren Abwendung unterwiesen?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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